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Die Regionale Kulturpolitik – oder kurz RKP – ist ein 
Förderprogramm des Landes Nordrhein-Westfalen. Mit 
diesem Programm werden Projekte gefördert, die sich über 
ihre Stadt- bzw. Gemeindegrenzen hinaus vernetzen. Jede 
Kulturregion verfügt über ein Koordinierungsbüro, das bei 
der Antragstellung berät und das Informationsveranstaltun-
gen und Weiterbildungsangebote für die Kulturschaffenden 
in der Region anbietet.

Die Kulturwerkstatt ist Weiterbildungsangebot und Netz-
werktreffen für alle Kulturschaffenden im Bergischen 
Land: Künstlerinnen und Künstler, Vertreterinnen und Ver-
treter von Kulturinstitutionen, Vereinen und Kommunen, 
Kulturprofis und ehrenamtlich Engagierte sowie kultur­
politisch Interessierte.

Für den Kulturfachtag und die Seminare werden quali-
fizierte Referenten und Expertinnen eingeladen. Auf Grund 
der Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen und 
der bergischen Städte und Kreise sowie einiger Koopera
tionen können alle Veranstaltungen unentgeltlich angebo-
ten werden. Eine Anmeldung ist jedoch verpflichtend.

Kulturberatungen gibt es in unterschiedlichen Formaten: 
Kohle für Kultur gibt einen Überblick über diverse Förder-
programme. In den Kulturberatungen unterwegs können 
Sie sich individuell mit Ihrer Projektidee beraten lassen. 

In den Netzwerktreffen Kultur-Tödder am Abend lernen 
die Teilnehmenden jeweils eine andere Kultureinrichtung 
kennen und Menschen, deren Herz für die Kultur schlägt. 
Beste Voraussetzungen für gute Gespräche und interes-
sante Kontakte! 

Kulturwerkstatt
Willkommen in der 

Für alle Veranstaltungen gilt: 
Kostenbeitrag: nein – Anmeldung: ja!

Anmeldeschluss zu allen Veranstaltungen: 
7 Tage vor Beginn.

10.02.2021 Fundraising für Einzelkünstler*innen

24.02.2021 Sozialversichert in der Künstlersozialkasse – 
passt das für mich?

09.03.2021 Neue Vereinsmitglieder gewinnen –  
so kann’s gehen!

24.03.2021 Fundraising für Vereine und Kultureinrichtungen

21.04.2021 Kulturberatung unterwegs in Remscheid

23.04.2021 Neue Vermarktungsstrategien für Künstler*innen

28.04.2021 Kulturberatung unterwegs in Bergisch Gladbach

05.05.2021 Kulturberatung unterwegs in Wuppertal

12.05.2021 Kulturberatung unterwegs in Solingen

02.06.2021 Kulturberatung unterwegs in Gummersbach

08.06.2021 Kultur-Tödder im Fabry-Museum, Hilden

19.06.2021 Fachtag Kommunale Kulturpolitik, Remscheid

10.08.2021 Kultur-Tödder im SinnesWald, Leichlingen

31.08.2021 Kohle für Kultur, Gummersbach

28.09.2021 Kultur-Tödder im Eckenhääger Huus, Reichshof

23.11.2021 Kultur-Tödder im Kommunalen Begegnungs- 
zentrum, Remscheid

Veranstaltungsübersicht 
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 Online-Seminar 

Fundraising für Einzelkünstler*innen 
Referentin: Wiebke Doktor, Geschäftsführerin  
Conversio Institut, Essen

Mittwoch, 10. Februar 2021
18 bis 20 Uhr

Das Thema Fundraising ist gerade in diesem Jahr für Künst-
ler*innen wichtig geworden. Neben allen Schwierigkeiten 
haben sich auch ungewohnte Wege aufgetan für Einzel-
personen, die sonst aus vielen Fundraising-Aktivitäten 
herausfallen. In diesem Online-Seminar erfahren die Teil-
nehmer*innen mehr über die zur Verfügung stehenden 
Fördermittel und wie sie erfolgreich Anträge stellen. Es wird 
aber auch darum gehen, das eigene Netzwerk zu betrach-
ten, um weitere potentielle Geber*innen zu finden. Wie 
können sie gewonnen werden, sich an einem Projekt oder 
den laufenden Kosten zu beteiligen? Was brauchen sie dafür?
Das Online-Seminar wird eine Übersicht zu Fördermitteln 
bieten sowie Anregungen geben, welche anderen Wege für 
das eigene Fundraising offen sind.

 Online-Workshop  für junge Künstler*innen

Sozialversichert in der Künstlersozialkasse – passt 
das für mich? 
Referent: Christian Grüner, FAIRsicherungsladen

Mittwoch, 24. Februar 2021
18 – 20 Uhr

Nach dieser Veranstaltung haben die Teilnehmenden eine 
gute Basis für oder gegen eine Entscheidung zum Beitritt in 
die Künstlersozialkasse (KSK). Christian Grüner, ehemaliger 
Straßen- und Bühnenkünstler, heute Volkswirt und Spezial
Versicherungsmakler für darstellende Künstler, Artisten, 
Veranstalter, Theater und Eventbetriebe berät vor diesem 
breiten Hintergrund Künstlerinnen und Künstler zu Fragen 
der Künstlersozialkasse. In diesem Online-Workshop ver-
mittelt er Vor- und Nachteile für eine Sozialversicherung 
über die KSK, klärt auf, wie hoch der individuelle KSK-Beitrag 
sein wird und welche Leistungen zu erwarten sind. Rück-
fragen zur eigenen Situation können gerne gestellt werden. 
Nach dem Workshop sollten die Teilnehmenden in der Lage 
sein, einen Beitritt bei der KSK selbständig zu beantragen.

Alle Seminare und Workshops werden im  
Online-Format angeboten. 
Online-Seminare: 
Sie benötigen einen PC, einen Laptop, ein Notebook oder ein 
Smartphone mit Lautsprecher. Sie sind als Teilnehmende nicht 
sichtbar und können Fragen und Kommentare in den Chat 
schreiben.

Online-Workshops:
Sie benötigen einen PC, einen Laptop, ein Notebook oder ein 
Smartphone mit Lautsprecher und Kamera. Sie sind als Teil-
nehmende sichtbar und können sich über ein Mikrophon oder 
ein Telefon in den Workshop einbringen.

Seminare &
Workshops
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 Online-Seminar 

Neue Vereinsmitglieder gewinnen – so kann’s gehen! 
Sebastian Schwarz, Bildungsreferent, Freiwilligendienste Kultur 
und Bildung

Dienstag, 9. März 2021
19 bis 21 Uhr

Viele Kulturvereine wie Chöre, Orchester, Theatergruppen 
und Kulturfördervereine klagen seit Jahren über Mitglieder-
schwund bzw. Überalterung der Vereine. 
Wie können neue Mitglieder für den eigenen Kulturverein 
gewonnen werden? Um dabei erfolgreich zu sein, geht es 
einerseits um die richtige Ansprache und gute Öffentlich-
keitsarbeit. Aber eben nicht nur! Was begeistert die aktuel-
len Vereinsmitglieder an ihrem Verein und wie kann diese 
Begeisterung nach außen getragen werden? Wie muss ein 
Verein aufgestellt sein, um attraktiv für neue Mitglieder zu 
sein?
Sebastian Schwarz zeigt Ihnen Wege, die Mitgliederwer-
bung mit neuem Schwung anzugehen.

 Online-Seminar 

Fundraising für Vereine und Kultureinrichtungen 
Wiebke Doktor, Geschäftsführerin Conversio Institut, Essen

Mittwoch, 24. März 2021
18 bis 20 Uhr

Die Einnahmeverluste durch den Lock-down machen vor 
allem kleineren Häusern und Institutionen zu schaffen. Die 
Betreiber stehen seit dem Frühjahr 2020 vor der Herausfor-
derung, ihr Publikum zu binden und neue Geber*innen aus-
findig zu machen. Einige Fördermittel wurden auf den Weg 
gebracht und das Seminar fasst die derzeitige Förderlage 
zusammen. Darüber hinaus erfahren die Teilnehmer*in-
nen, wie sie Unterstützer*innen ansprechen können, um 
neue (Spenden-)Einnahmen zu erzielen. Fundraising ist 
kein Zaubermittel, aber eine gute Strategie bringt neue Per-
spektiven für die Kulturschaffenden. Es geht darum, neue 
Zielgruppen anzusprechen und sie für eine Unterstützung 
zu gewinnen.
Das Online-Seminar bietet für alle Interessierten einen 
Überblick zu den aktuellen Fördermitteln und stellt ein 
strategisches Vorgehen vor, wie neue Geber*innen gezielt 
identifiziert und angesprochen werden können.
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 Online-Workshop 

Neue Vermarktungsstrategien für Künstler*innen  
Referent: Dr. Anselm C. Kreuzer

Freitag, 23. April 2021
15 bis 18 Uhr

Die „Demokratisierung von Kunst und Kultur“ ist in aller 
Munde. Künstler*innen steht eine breite Palette an digitalen 
Wegen zur Verbreitung ihrer Werke und Vermarktung ihres 
Angebots zur Verfügung. Websites, Social-Media-Aktivitäten 
und Datenbank-Profile sollten sich gut gegenseitig und 
auch mit nicht-digitalen Vermarktungs-Maßnahmen in die 
Hände spielen, denn sonst gehen Aktivitäten schnell in der 
wachsenden Flut an digitalen Informationen unter. Auch 
gilt es, klassische Vermarktungswege durch Agenturen, 
Verlage und Labels gründlich zu betrachten und, wenn 
sinnvoll, einzubeziehen. Dabei spielt nicht zuletzt die rea-
listische Bewertung der eigenen Fähigkeiten und zeitlichen 
Kapazitäten eine Rolle. Erst recht in Zeiten eingeschränkter 
physischer Kontaktmöglichkeiten braucht jede Künstlerin 
und jeder Künstler eine individuelle Vermarktungsstrategie, 
um wirtschaftlich wachsen zu können. Ansätze und Baustei-
ne dazu sollen in dem Workshop vermittelt bzw. interaktiv 
erarbeitet werden.

Fortbildung und Netzwerktreffen für  
Kulturpolitiker*innen  

Samstag, 19. Juni 2021
10 bis 16 Uhr
Allee-Arkaden, Alleestr. 13 – 15, Remscheid

Gute und erfolgreiche Kulturpolitik stellt die Weichen in der 
Kultur der nordrhein-westfälischen Städte und Gemeinden. 
Im Rahmen dieses Fachtages können sich die ehrenamtlich 
tätigen Kulturpolitikerinnen und –politiker zu unterschied-
lichen Themen aus der Kulturpolitik informieren und ver-
netzen und ihren Schwerpunkt in zwei Fachrunden setzen. 
Mit diesem Fachtag wird das ehrenamtliche Engagement 
der kommunalen Kulturpolitiker*innen wertgeschätzt und 
unterstützt. 

9.30 Uhr	 Check-in
10.00 Uhr	�� Begrüßung 

Burkhard Mast-Weisz 
Oberbürgermeister der Stadt Remscheid

10.15 Uhr	� Rahmenbedingungen einer gelingenden Kultur- 
politik in Städten und Gemeinden

	 Dr. Michael Reitemeyer
	� Stellvertretender Leiter der Kulturabteilung im 

Ministerium für Kultur und Wissenschaft des 
Landes Nordrhein-Westfalen

10.45 Uhr	 Pause
11.00 Uhr	 Erste Fachrunde (Fachgruppen 1-6, s. S. 10/11)
12.30 Uhr	 Mittagsimbiss
13.30 Uhr	 Zweite Fachrunde (Fachgruppen 1-6, s. S. 10/11)
15.00 Uhr	 Kaffeepause
15.15 Uhr	� Kulturelle Gestaltung und Sparzwang – ein 

Spagat

Kulturfachtag  
Kommunale Kulturpolitik 
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Kulturfachtag  
Kommunale Kulturpolitik 

 Fachgruppe 1   �Interkommunale  
Kulturentwicklungsplanung

Warum ist eine strategische Kulturplanung wichtig? Welche 
Rahmenbedingungen sind dafür erforderlich?
Petra Becker, Referentin im Referat Ländlicher Raum, Regionale 
Kulturpolitik, Dritte Orte im Ministerium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-Westfalen
Thomas Gehring, Stadt Halver – „Oben an der Volme“
Dr. Yasmine Freigang, Landschaftsverband Westfalen-Lippe, 
Projektleitung „Kultur in Westfalen“ (Moderation)

 Fachgruppe 2   �Kulturförderung jenseits  
der Großstädte

Informationen zur Kulturförderung im ländlich geprägten 
Raum und Beispielprojekte
Andrea Hankeln, Leiterin des Referates Ländlicher Raum, 
Regionale Kulturpolitik, Dritte Orte im Ministerium für Kultur 
und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen 
N.N., Projektleitung
Dr. Ingrid Misterek-Plagge, Geschäftsführerin Kulturraum 
Niederrhein (Moderation)

 Fachgruppe 3   �Kulturelle Bildung

Wie gelingen Kooperationen und Gesamtkonzepte im 
Bereich „Kulturelle Bildung“?
Brigitte Schorn, Arbeitsstelle Kulturelle Bildung NRW
Julia Wellmann, KulturScouts Bergisches Land
Patricia Gläfcke, Studienleiterin der Akademie der Kulturellen 
Bildung des Bundes und des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Moderation)

 Fachgruppe 4   Freie Szene

Welche Potentiale hat die Freie Szene für Städte und Ge-
meinden und wie muss sie unterstützt werden, um weiter-
hin ihre Talente einbringen zu können.
Ulrike Seybold, Geschäftsführerin des NRW Landesbüros Freie 
Darstellende Künste e.V.
Ute Völker, Musikerin, Wuppertal
Dr. Bettina Paust, Leiterin des Kulturbüros der Stadt Wupper-
tal (Moderation)

 Fachgruppe 5   Museen

Wie arbeiten hauptamtlich und wie ehrenamtlich geführte 
Häuser und welche Unterstützung brauchen sie?
N.N., Landschaftsverband Rheinland
Dr. Sixt Wetzler, Deutsches Klingenmuseum Solingen
Karin Fritsche, Niederbergisches Museum Wülfrath
Dr. Katrin Hieke, Arbeitskreis Bergische Museen (Moderation)

 Fachgruppe 6    Bibliotheken

Welche Potentiale haben Bibliotheken als Treffpunkt, als 
Bildungs- und Kulturraum?
Beate Möllers, Leiterin des Referates Bibliotheken, Literatur, 
Archive, Erhalt des schriftlichen Kulturerbes im Ministerium für 
Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen
N.N., Bibliothek aus dem Bergischen Land
Sonja Baumhauer, Leiterin des Kulturmanagements Solingen 
(Moderation)
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Mittwoch, 21. April 2021 – Remscheid
14 – 17 Uhr – pro Beratung 45 Minuten
Rathaus Remscheid, Raum 121, 
Theodor-Heuss-Platz 1, 42853 Remscheid 

Mittwoch, 28. April 2021 – Bergisch Gladbach
14 – 17 Uhr – pro Beratung 45 Minuten
Rheinisch Bergischer Kreis, Kreishaus, 
Am Rübezahlwald 7, 51469 Bergisch Gladbach 

Mittwoch, 5. Mai 2021 – Wuppertal
14 – 17 Uhr – pro Beratung 45 Minuten
Kulturbüro, 
Friedrich-Engels-Allee 85, 42103 Wuppertal

Mittwoch, 12. Mai 2021 – Solingen
14 – 17 Uhr – pro Beratung 45 Minuten
Theater und Konzerthaus Solingen, Tagungsraum 3, 
Konrad-Adenauer Str. 72, 42651 Solingen (Seiteneingang)

Mittwoch, 2. Juni 2021 – Gummersbach
14 – 17 Uhr – pro Beratung 45 Minuten
Oberbergische Aufbau GmbH, Moltkestr. 34, 
51643 Gummersbach

Ein Beratungsangebot für das Förderprogramm 
Regionale Kulturpolitik bei Ihnen vor Ort!

Sie möchten wissen, ob Ihre Projektidee Fördermittel aus 
dem Programm „Regionale Kulturpolitik“ erhalten kann? 
Oder suchen Sie noch weitere Partner für Ihr Vorhaben? 
Dann kommen Sie zur persönlichen Beratung bei Ihnen vor 
Ort. Sie erhalten Informationen über die Möglichkeiten und 
die Förderkriterien der Regionalen Kulturpolitik und Unter-
stützung bei der Suche nach Kooperationspartnern.

Dieses Angebot ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich 
unter info@kultur-bergischesland.de oder: 
kultur-bergischesland.de/kulturwerkstatt/jahresprogramm

Sollten die aktuellen Kontaktbeschränkungen eine persön-
liche Beratung vor Ort nicht zulassen, wird die Beratung zu 
den vereinbarten Terminen online stattfinden.

Kulturberatung unterwegs 
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Ein Abend – 20 Förderprogramme

Wer unterstützt die lokalen Jugendbands? Woher bekomme ich 
einen Kooperationspartner? Gibt es ein Förderprogramm, das 
zu meiner Projektidee passt? Wer hilft bei der Antragstellung?
Diese und andere Fragen können Sie hier klären.

Die genannten Förderprogramme werden in knapper Form 
vorgestellt. Anschließend haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fragen 
im direkten Gespräch mit den Vertreter*innen der einzelnen 
Förderprogramme zu klären.

Dienstag, 31. August 2021, 17 bis 20 Uhr
Ort: Halle 32, Steinmüllerallee 10, Gummersbach 

Folgende Förderprogramme werden vorgestellt:
• Dritte Orte
• Heimat.Zukunft.Nordrhein-Westfalen.*
• Initiative ergreifen
• Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung
• Kultur und Alter
• Kulturrucksack NRW
• Kulturstiftung der Sparkassen im Rheinland
• Kultur- und Umweltstiftung der Kreissparkasse Köln
• Laienmusikförderung des Landesmusikrates NRW
• Landeskulturförderung NRW
• �Regionale Kulturförderung des Landschaftsverbandes 

Rheinland
• Regionale Kulturpolitik

Aktuelle Liste aller Förderprogramme ab Frühjahr 2021 auf 
www.kultur-bergischesland.de

Kohle für Kultur

*angefragt

„Tödder“ oder auch regional „Tötter“ ist bergisches Platt und 
heißt „Plausch“. „Kultur-Tödder am Abend“ ist ein Netzwerk-
treffen für alle Kulturschaffenden im Bergischen Land. Die-
se Netzwerktreffen finden viermal im Jahr statt für alle, die 
mehr Kontakt zu Gleichgesinnten in der Kultur bekommen 
möchten und Lust haben, eine bergische Kulturinstitution 
kennenzulernen. Künstlerinnen und Künstler, Vertreterin-
nen und Vertreter von Kulturinstitutionen, Vereinen und 
Kommunen, Kulturprofis wie ehrenamtlich Engagierte sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Dienstag, 8. Juni 2021  
19.00 bis 21.00 Uhr
Fabry-Museum, Benrather Str. 32, 40721 Hilden

Medizingeschichte, Schnaps und Kunst
Eine typisch bergische Raumverwandlung: Aus einer ehe-
maligen Manufaktur – hier einer Kornbrennerei – wird ein 
Kunst- und Kulturraum. Das Ambiente erzählt von seiner 
Geschichte und ermöglicht gleichzeitig Gegenwartskunst. 
Über Möglichkeiten und vielleicht auch Grenzen eines sol-
ches Ensembles. 

Kultur-Tödder 15



Kultur-Tödder

Dienstag, 10. August 2021
19 bis 21 Uhr
SinnesWald, Wietsche 1, 42799 Leichlingen

Was einst eine Wassermühle war, die im Laufe der Jahre 
Energie für unterschiedlichste Gewerke lieferte, ist heute 
zusammen mit einem ehemaligen Steinbruch ein außer-
gewöhnlicher Ort für Kunst und Kultur: der SinnesWald in 
Leichlingen. Die Privatleute Wicze Braun und Wolfgang Bru-
des haben sich mit der Erschaffung dieses Kulturortes einen 
Traum erfüllt. Lernen Sie an diesem Abend den SinnesWald 
kennen mit einem Gang durch die Freiluftausstellung zum 
Thema „Würde“.

Dienstag, 28. September 2021 
19 bis 21 Uhr
Eckenhääner Huus,  
Reichshofstr. 30,  
51580 Reichshof

Die Gemeinde Eckenhagen hat 2017 das ehemalige Hotel 
zur Post erworben und dort die Kur- und Touristinfo sowie 
das Puppen- und das Mineralienmuseum untergebracht. 
Der Umbau des Hauses wurde im Rahmen des Integrierten 
Handlungskonzeptes gefördert. Die Vereinsgemeinschaft 
Eckenhagen 2017 e.V. hat in Eigenarbeit den Saal im Ober-
geschoss zum Eckenhääner Saal umgebaut, einem Nachbar-
schaftstreff und Veranstaltungssaal. Ein sehenswertes Ge-
bäude aus alter Geschichte und moderner Innenarchitektur 
mit einem wandlungsfähigen Saal. Lernen Sie das Gebäude 
kennen und hören Sie aus erster Hand die Geschichte von 
der Idee bis zur Umsetzung.

Dienstag, 23. November 2021 
19 bis 21 Uhr
Kommunales Begegnungszentrum/Musik- und Kunst-
schule, Scharffstr. 7-9, 42853 Remscheid

Das Kommunale Begegnungszentrum Remscheid hat ein 
bemerkenswertes Konzept und gibt darüber hinaus der 
städtischen Musik- und Kunstschule (MKS) ein Zuhause. Das 
Programm des Begegnungszentrums wird gemeinschaftlich 
von MKS, VHS und Bildungszentrum gestaltet und legt einen 
Schwerpunkt auf Begegnungen mit Geflüchteten und hat 
weitere besondere Bausteine zu bieten wie z.B. ein Kinder-
café. Die Erfahrung hat gezeigt, dass Kommunikation über 
das Essen besonders gut gelingt und so wird es an diesem 
Abend nach einer Hausführung frisch gebackene Waffeln 
und Knabbereien geben – eine optimale Atmosphäre zum 
Töddern…
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Bildnachweise:
Titelseite: rh2010/Adobe Stock (auch Seite 5), Manfred Boelke/Initiatoren 
(auch Seite 16), vegefox.com/Adobe Stock (auch Seite 9-11); Seite 2/3: 
bluedesign/Adobe Stock; Seite 4/5: Fokussiert/Adobe Stock (auch Seite 6-8), 
Conversio Institut; Seite 6/7: magele-picture/Adobe Stock, MQ-Illustrations/
Adobe Stock; Seite 8: Sergey Novikov/Adobe Stock; Seite 12/13: Büro Regi-
onale Kulturpolitik, Coloures-Pic/Adobe Stock; Seite 14/15: Stockfotos-MG/
Adobe Stock, msurkamp/Adobe Stock (auch Seite 16), Peter Siepmann,  
Seite 17: Vereinsgemeinschaft Eckenhagen, Kommunales Begegnungszentrum

Service-
leistungen

•	� Beratung Kulturschaffender, die einen Antrag  
auf Fördermittel planen

•	� Unterstützung bei der Suche nach Projektpartnern
•	� Veranstaltungen zu Themen aus Kultur  

und Kulturmarketing
•	� Newsletter mit Informationen aus der  

Kulturregion Bergisches Land

des Büros für Regionale Kultur-
politik Bergisches Land

Besuchen Sie die Internetseiten  
www.kultur-bergischesland.de und  
www.regionalekulturpolitiknrw.de mit vielen  
weiteren Informationen zur Regionalen Kulturpolitik.

Bitte tragen Sie sich unter kultur-bergischesland.de/ 
kulturwerkstatt/jahresprogramm/ für Ihre Veranstal-
tung/en ein oder schicken Sie die Anmeldung

per Fax	 02104 / 99-5049 oder
per E-Mail	 info@kultur-bergischesland.de oder
per Post	 Kreis Mettmann · Amt 41
	 Düsseldorfer Straße 26 · 40822 Mettmann

Veranstaltung/en

 Ich nehme an der gesamten Veranstaltung teil. 

Jetzt anmelden!

Ich nehme von  bis   Uhr an der Veranstaltung teil.

Vor- und Nachname

Institution/Verein

Straße/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail

Datum/Unterschrift 

Anmeldung Kulturwerkstatt

Bitte schicken Sie die Anmeldung 
per Fax 02104/ 99-5049 oder  
per E-Mail info@kultur-bergischesland.de oder  
per Post Kreis Mettmann, Amt 41,  
Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann

Anmeldeschluss zu allen Veranstaltungen:  
7 Werktage vor Beginn. 

 �Ich bin damit einverstanden, dass mein Name sowie die Ins-
titution bzw. Stadt im Rahmen der Teilnehmerliste bekannt 
gemacht werden.

Fachtag am 19. Juni 2021: 

Fachgruppe-Nr.:  & Fachgruppe-Nr.: 



Herausgeber/Veranstalter

Regionale Kulturpolitik 
Bergisches Land
Koordinationsbüro

Kreis Mettmann
Düsseldorfer Str. 26 (Post)
Goldberger Str. 30 (Büro)
40822 Mettmann

Tel.:	 02104 / 99-2071
Fax:	 02104 / 99-5049
E-Mail:	 info@kultur-bergischesland.de

www.kultur-bergischesland.de
www.facebook.com/rkpkbl

Das Koordinierungsbüro wird getragen 
von den Städten Wuppertal, Solingen, 
Remscheid und den Kreisen Mettmann, 
dem Oberbergischen und dem Rheinisch-
Bergischen Kreis mit Unterstützung des 
Ministeriums für Kultur und Wissenschaft.


